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Nr. 206 Bekanntmachung der Entschließung 
des Ausschusses für den Schutz der 
Meeresumwelt MEPC.348(78) „Richt­
linien von 2022 für die Überprüfung 
von Daten über den Verbrauch an öl­
haltigem Brennstoff und der betrieb­
lichen Kohlenstoffintensität von 
Schiffen durch die Verwaltung“, in 
deutscher Sprache

Hamburg, den 24. November 2022 
Az.: 11-3-0

Durch die Dienststelle Schiffssicherheit der BG Verkehr 
wird hiermit die Entschließung des Ausschusses für den 
Schutz der Meeresumwelt MEPC.348(78) „Richtlinien von 
2022 für die Überprüfung von Daten über den Verbrauch 
an ölhaltigem Brennstoff und der betrieblichen Kohlen-
stoffintensität von Schiffen durch die Verwaltung“, in 
deutscher Sprache amtlich bekannt gemacht.

Berufsgenossenschaft Verkehrswirtschaft 
Post-Logistik 

Telekommunikation 
– Dienststelle Schiffssicherheit – 

i. A. 
K. Krüger 

Dienststellenleiter

Entschließung MEPC.348(78) 
(angenommen am 10. Juni 2022) 

 
Richtlinien von 2022 für die Überprüfung von Daten 
über den Verbrauch an ölhaltigem Brennstoff und 

der betrieblichen Kohlenstoffintensität von Schiffen 
durch die Verwaltung

DER AUSSCHUSS FÜR DEN SCHUTZ DER MEERES-
UMWELT,

GESTÜTZT AUF Artikel 38 Buchstabe a des Übereinkom-
mens über die Internationale Seeschifffahrts-Organisation 
betreffend die Aufgaben, die dem Ausschuss für den Schutz 
der Meeresumwelt (der Ausschuss) durch internationale 
Übereinkommen zur Verhütung und Bekämpfung der Mee-
resverschmutzung durch Schiffe übertragen werden,

IM HINBLICK DARAUF, dass der Ausschuss mit der Ent-
schließung MEPC.328(76) die Revidierte Anlage VI von 
MARPOL von 2021 angenommen hat, die am 1. Novem-
ber 2022 in Kraft tritt,

IM HINBLICK INSBESONDERE DARAUF, dass die Revi-
dierte Anlage VI von MARPOL von 2021 (Anlage VI von 
MARPOL) Änderungen in Bezug auf verbindliche zielori-
entierte technische und betriebliche Maßnahmen zur Ver-
ringerung der Kohlenstoffintensität der internationalen 
Schifffahrt enthält,

SOWIE IM HINBLICK DARAUF, dass Regel 27 Absatz 7 
der Anlage VI von MARPOL vorschreibt, dass Daten über 
den Verbrauch an ölhaltigem Brennstoff von Schiffen 
nach den von der Verwaltung festgelegten Verfahren un-
ter Berücksichtigung der von der Organisation entwickel-
ten Richtlinien zu überprüfen sind,

FERNER IM HINBLICK DARAUF, dass Regel 28 Absatz 6 
der Anlage VI von MARPOL vorschreibt, dass der erreich-

te jährliche betriebliche KII dokumentiert und auf die Ein-
haltung des vorgeschriebenen jährlichen betrieblichen KII 
hin überprüft wird, um die betriebliche Kohlenstoffintensi-
tätsklasse unter Berücksichtigung der von der Organisa-
tion entwickelten Richtlinien zu bestimmen,

IN ANERKENNUNG, dass die vorgenannten Änderungen 
der Anlage VI von MARPOL entsprechende Richtlinien für 
eine einheitliche und wirksame Umsetzung der Regeln, 
und um eine ausreichende Vorlaufzeit für die Industrie für 
die Vorbereitung vorzusehen, erfordern,

IM HINBLICK DARAUF, dass der Ausschuss auf seiner ein-
undsiebzigsten Tagung mit der Entschließung MEPC.292(71) 
die Richtlinien von 2017 für die Überprüfung von Daten über 
den Verbrauch an ölhaltigem Brennstoff von Schiffen durch 
die Verwaltung angenommen hat,

NACH DER auf seiner achtundsiebzigsten Tagung ER-
FOLGTEN PRÜFUNG des Entwurfs der Richtlinien von 
2022 für die Überprüfung von Daten über den Verbrauch 
an ölhaltigem Brennstoff und der betrieblichen Kohlen-
stoffintensität von Schiffen durch die Verwaltung,

1  BESCHLIESST die Richtlinien von 2022 für die Über-
prüfung von Daten über den Verbrauch an ölhaltigem 
Brennstoff und der betrieblichen Kohlenstoffintensität 
von Schiffen durch die Verwaltung, die in der Anlage 
dieser Entschließung wiedergegeben sind;

2  FORDERT die Verwaltungen AUF, die in der Anlage 
wiedergegebenen Richtlinien bei der Erarbeitung und 
Verabschiedung innerstaatlicher Rechtsvorschriften 
zur Inkraftsetzung und Durchführung der Bestimmun-
gen in der Regel 27 der Anlage VI von MARPOL zu 
berücksichtigen; 

3  ERSUCHT die Vertragsparteien der Anlage VI von 
MARPOL und andere Mitgliedsregierungen, die in der 
Anlage enthaltenen Richtlinien den Kapitänen, See-
leuten, Schiffseignern, Schiffsbetreibern und anderen 
interessierten Parteien zur Kenntnis zu bringen;

4  IST ÜBEREINGEKOMMEN, die Richtlinien unter Be-
rücksichtigung der mit ihrer Umsetzung gewonnenen 
Erfahrungen und unter Berücksichtigung der Tatsache, 
dass gemäß den Regeln 25 Absatz 3 und 28 Absatz 11 
der Anlage VI von MARPOL eine Überprüfung der tech-
nischen und betrieblichen Maßnahmen zur Verringe-
rung der Kohlenstoffintensität der internationalen 
Schifffahrt bis zum 1. Januar 2026 abgeschlossen sein 
muss, einer laufenden Überprüfung zu unterziehen;

5  HEBT die mit der Entschließung MEPC.292(71) an-
genommenen Richtlinien von 2017 für die Überprü-
fung von Daten über den Verbrauch an ölhaltigem 
Brennstoff von Schiffen durch die Verwaltung AUF.

Anlage 
 

Richtlinien von 2022 für die Überprüfung von Daten 
über den Verbrauch an ölhaltigem Brennstoff und 

der betrieblichen Kohlenstoffintensität von Schiffen 
durch die Verwaltung

1 Einleitung

1.1  Regel 27 der Anlage VI von MARPOL führt die von der 
Organisation verwaltete Datenbank der IMO über den 
Verbrauch an ölhaltigem Brennstoff von Schiffen ein, 
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der jede Verwaltung die relevanten Daten der bei ihr 
eingetragenen Schiffe mit einer Bruttoraumzahl (BRZ) 
von 5 000 und mehr übermittelt. Regel 27 Absatz 7 legt 
fest: „Die Daten sind nach den von der Verwaltung fest-
gelegten Verfahren unter Berücksichtigung der von der 
Organisation entwickelten Richtlinien zu überprüfen“.

1.2  Regel 28 der Anlage VI von MARPOL legt den Ein-
stufungsmechanismus für die betriebliche Kohlen-
stoffintensität fest. Regel 28 Absatz 6 legt fest, dass 
der erreichte jährliche betriebliche KII dokumentiert 
und auf die Einhaltung des vorgeschriebenen jährli-
chen betrieblichen KII hin überprüft wird, um die be-
triebliche Kohlenstoffintensitätsklasse A, B, C, D oder 
E entweder durch die Verwaltung oder durch eine von 
ihr ordnungsgemäß ermächtigte Organisation unter 
Berücksichtigung der von der Organisation entwi-
ckelten Richtlinien zu bestimmen.

1.3  Dieses Dokument enthält die in den Regeln 27 Ab-
satz 7 und 28 Absatz 6 aufgeführten Richtlinien und 
ist dafür vorgesehen, die Verwaltungen bei der Aus-
arbeitung ihres eigenen Überprüfungsprogramms zu 
unterstützen.

1.4  Ein Überprüfungsverfahren muss die Zuverlässigkeit 
der gesammelten Daten und die Korrektheit des er-
reichten jährlichen betrieblichen KII sicherstellen und 
gleichzeitig die Kosten und die damit verbundenen Be-
lastungen für das Schiff und die Verwaltung minimieren.

2 Begriffsbestimmungen

Für den Zweck dieser Richtlinien gelten die Begriffsbe-
stimmungen in Anlage VI von MARPOL.

3 Verantwortlichkeiten

3.1  Die Verantwortlichkeiten der Verwaltung und der 
Schiffe sind in der Anlage VI von MARPOL aufgeführt. 
Diese Richtlinien ändern diese nicht und schaffen 
auch keine neuen Verpflichtungen.

3.2  Nach dem in Anlage VI von MARPOL angegebenen 
System zur Erfassung von Daten über den Verbrauch 
an ölhaltigem Brennstoff und die betriebliche Kohlen-
stoffintensitätsklasse von Schiffen kann eine Verwal-
tung eine Organisation ermächtigen1, die Daten von 
einem Schiff zu empfangen, die Daten auf Einhaltung 
der Anforderungen zu überprüfen, den erreichten 
jährlichen betrieblichen KII auf Einhaltung des vor-
geschriebenen jährlichen betrieblichen KII hin zu 
überprüfen, die betriebliche Kohlenstoffintensitäts-
klasse zu bestimmen, die Übereinstimmungsbe-
scheinigung auszustellen und die Daten an die Orga-
nisation zu übermitteln. In jedem Fall trägt die 
Verwaltung die volle Verantwortung für alle von der 
Verwaltung oder einer ordnungsgemäß von ihr er-

1 Es wird auf die von der Organisation mit Entschließung A.739(18) 
angenommenen und durch Entschließung MSC.208(81) geänderten 
Richtlinien für die Beauftragung von anerkannten Organisationen, die 
für die Verwaltung tätig werden, und auf die von der Organisation mit 
Entschließung A.789(19) angenommenen und gegebenenfalls von 
der Organisation geänderten Spezifikationen für die Besichtigungs- 
und Zertifizierungsaufgaben der für die Verwaltung tätigen anerkann-
ten Organisationen verwiesen.

mächtigten Organisation (im Folgenden als „Verwal-
tung“ bezeichnet) durchgeführten Aufgaben.

4 Überprüfung der gemeldeten Daten

4.1  Um die Datenüberprüfung zu erleichtern, hat die Ver-
waltung anzugeben, welche zusätzlichen Dokumen-
tationsunterlagen ein Schiff zusammen mit seiner 
jährlichen Datenmeldung zu übermitteln hat. Die Vor-
gaben zu diesen Dokumentationsunterlagen können 
auf der Grundlage des jeweiligen Schiffes als Teil der 
Bewertung des Datenerfassungsplans2 vorgenom-
men werden, oder sie können als eine allgemeine 
Grundsatzerklärung oder mittels anderer Maßnah-
men, die die Verwaltung für angebracht hält, vorge-
nommen werden. Zusätzliche Dokumentationsunter-
lagen zur Erleichterung der Datenüberprüfung können 
das Folgende als auch andere Dokumentationsunter-
lagen, welche die Verwaltung für maßgeblich hält, 
enthalten:

 .1  eine Kopie des überprüften Datenerfassungs-
plans des Schiffes (SEEMP Teil II);

 .2  Zusammenfassungen der Bunkerlieferbescheini-
gungen (bunker delivery notes – BDNs) in aus-
reichendem Detail, um nachzuweisen, dass 
sämtlicher vom Schiff verbrauchter ölhaltiger 
Brennstoff erfasst ist (siehe das im Anhang 1 dar-
gestellte Muster der BDN-Zusammenfassung);

 .3  Zusammenfassungen der nicht aggregierten Da-
ten über den Verbrauch an ölhaltigem Brennstoff, 
die zurückgelegte Entfernung und die Reisedau-
er in Stunden in einem von der Verwaltung fest-
gelegten Format (siehe das im Anhang 2 darge-
stellte Muster der Daten-Zusammenfassung);

 .4  Angaben zum Nachweis, dass das Schiff den Daten-
erfassungsplan befolgt, der in seinem Schiffsener-
gieeffizienz-Managementplan (SEEMP) festgelegt 
ist, einschließlich Angaben über Datenlücken und 
wie sie geschlossen wurden und auch wie der Fall, 
der die Datenlücke verursacht hat, gelöst wurde;

 .5  Kopien der Unterlagen, die Informationen über die 
Verbrauchsmenge an ölhaltigem Brennstoff, die 
zurückgelegte Entfernung und die Reisedauer in 
Stunden der Schiffsreisen während des Meldezeit-
raums enthalten (z. B. das offizielle Schiffstage-
buch, das Öltagebuch, die Bunkerlieferbescheini-
gungen (BDNs), Einlauf-/Tages-/Auslauf-Berichte 
und aus automatischen Logdateien); und

 .6  unterstützt durch schriftliche Nachweise, Kopien 
des Umrechnungsfaktors Masse an ölhaltigem 
Brennstoff in Masse an CO2, der vom Brennstoff-
lieferanten zur Verfügung gestellt wird, falls die 
Brennstoffart nicht unter die von der Organisation 
entwickelten Richtlinien fällt.3

2 Es wird auf die mit Entschließung MEPC.346(78) angenommenen 
Richtlinien von 2022 für die Erstellung eines Schiffsenergieeffizienz-
Managementplans (SEEMP) verwiesen.

3 Es wird auf die Richtlinien von 2018 über die Methode zur Berech-
nung des erreichten Energieeffizienz-Kennwerts (EEDI) für Schiffs-
neubauten (Entschließung MEPC.308(73)) in der jeweils geltenden 
Fassung verwiesen.
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4.2  Zusätzlich zu den in Absatz 4.1 beschriebenen Doku-
mentationsunterlagen kann die Verwaltung von einem 
Schiff verlangen, solche Dokumentationsunterlagen 
zu übermitteln, die erforderlich sind, um eine umfas-
sende Überprüfung des jährlichen Verbrauchs an öl-
haltigem Brennstoff, der zurückgelegten Entfernung 
und der Reisedauer in Stunden eines Schiffes durch-
zuführen. Die Verwaltung kann verlangen, dass diese  
Dokumentationsunterlagen von allen Schiffen oder 
einer Untergruppe der Schiffe, die ihrer Zuständigkeit 
unterliegen, übermittelt werden. Diese Dokumentati-
onsunterlagen können von der Verwaltung dafür ver-
wendet werden zu überprüfen, ob das Schiff die in 
seinem Datenerfassungsplan vorgegebene Vorge-
hensweise befolgt hat, wobei Folgendes zu bestäti-
gen ist:

 .1  die Stimmigkeit der übermittelten Daten und be-
rechneten Werte einschließlich früherer Melde-
zeiträume (sofern zutreffend) durch Nachrech-
nung der jährlich gemeldeten Werte unter 
Verwendung der zugrunde liegenden Daten usw.;

 .2  die Vollständigkeit der Daten (z. B. Durchführung 
einer vertieften Prüfung bezogen auf die Abstim-
mung, Nachrechnungen und vergleichende  
Nachprüfung der Dokumente, wie beispielsweise 
mit dem offiziellen Schiffstagebuch und/oder den 
Einlauf-/Tages-/Auslauf-Berichten, den automa-
tischen Log-Berichtsdateien; nachgerechnete 
Gesamtmengen des verwendeten ölhaltigen 
Brennstoffs, der zurückgelegten Entfernung und 
der Reisedauer in Stunden); und

 .3  Verlässlichkeit und Genauigkeit der Daten (z. B. 
Überprüfung, dass die im Datenerfassungsplan 
beschriebenen Datenqualitätsverfahren ord-
nungsgemäß durchgeführt worden sind oder 
Durchführung von Besuchen vor Ort (normaler-
weise zu den Geschäftsräumen des Unterneh-
mens anstatt zum Schiff), um die Systeme, die 
Verfahren und die Kontrollvorgänge zu überprü-
fen) durch Bestätigung der Daten über den Ver-
brauch an ölhaltigem Brennstoff mit der zurück-
gelegten Entfernung und der Reisedauer in 
Stunden, durch den Vergleich des gemeldeten 
Verbrauchs an ölhaltigem Brennstoff mit demje-
nigen, der für die Schiffsgröße, das Betriebspro-
fil und die technischen Kenndaten zu erwarten 
ist, und/oder durch den Vergleich des gemelde-
ten Verbrauchs an ölhaltigem Brennstoff mit dem 
gesamten gebunkerten Brennstoff usw.

4.3  Bei einem Schiff, das einer in den Regeln 27 Absatz 4, 
27 Absatz 5 oder 27 Absatz 6 der Anlage VI von MAR-
POL genannten Übertragung unterzogen wurde, 
muss die abgebende Verwaltung die Daten vor der 
Übertragung überprüfen.

5  Überprüfung des erreichten jährlichen 
 betrieblichen KII und Bestimmung der KII­Klasse

5.1  Um die Überprüfung des erreichten jährlichen be-
trieblichen KII zu erleichtern, hat die Verwaltung an-
zugeben, welche zusätzlichen Dokumentationsunter-
lagen ein Schiff zusammen mit seiner jährlichen 
Datenmeldung zu übermitteln hat. Zusätzliche Doku-

mentationsunterlagen zur Erleichterung der Überprü-
fung können das Folgende als auch andere Doku-
mentationsunterlagen, welche die Verwaltung für 
maßgeblich hält, enthalten:

 .1  eine Kopie des überprüften Plans über die be-
triebliche Kohlenstoffintensität des Schiffes 
(SEEMP Teil III);

 .2  Dokumente (IEE-Zeugnis, Stabilitätshandbuch 
oder internationaler Schiffsmessbrief), die die 
 Kapazitätsparameter des Schiffes in der für die 
Berechnung seiner betrieblichen Kohlenstoffin-
tensität relevanten Metrik (Tragfähigkeit oder 
Bruttoraumzahl) belegen;

 .3  aggregierte Daten über den Verbrauch an ölhal-
tigem Brennstoff und der zurückgelegten Entfer-
nung für das gesamte Kalenderjahr zur Berech-
nung des erreichten jährlichen betrieblichen KII 
(AER oder cgDIST) (siehe das im Anhang 2 dar-
gestellte Muster der Daten-Zusammenfassung);

 .4  gegebenenfalls die aggregierten Werte der Para-
meter und die zugehörigen Berechnungsmetho-
den zur Bestimmung des jährlichen metrischen 
Werts der versuchsweise verwendeten KII auf 
freiwilliger Basis (siehe das im Anhang 2 – Add.1 
dargestellte Muster der Daten-Zusammenfas-
sung);

 .5  die Korrekturfaktoren und Reiseanpassungen4, 
die gegebenenfalls während des Meldezeitraums 
bei der Berechnung des erreichten jährlichen be-
trieblichen KII angewandt wurden (siehe das im 
Anhang 2 dargestellte Muster der Daten-Zusam-
menfassung), unterstützt durch schriftliche Nach-
weise; und

 .6  sofern zutreffend, Übereinstimmungsbescheini-
gungen für die vorangegangenen zwei Kalender-
jahre.

5.2  Der erreichte jährliche betriebliche KII muss von der 
Verwaltung anhand der Daten über einen Zeitraum 
von zwölf Monaten vom 1. Januar bis 31. Dezember 
für das vorangegangene Kalenderjahr überprüft wer-
den. In Fällen, in denen die Berechnung des erreich-
ten jährlichen betrieblichen KII aufgrund der Nichtver-
fügbarkeit bestimmter Daten nicht möglich ist, z. B. 
wenn ein neues Schiff nach dem 1. Januar des voran-
gegangenen Jahres geliefert wird, muss der erreichte 
jährliche betriebliche KII anhand der verfügbaren 
Daten für den entsprechenden Zeitraum des voran-
gegangenen Kalenderjahres überprüft werden.

5.3  Bei Schiffen mit mehreren Freibord-Zeugnissen oder 
einem Freibord-Zeugnis, das mehrere Freiborde ent-
hält, muss der höchste Tragfähigkeitswert zur Be-
rechnung und Überprüfung des vorgeschriebenen 
und erreichten jährlichen betrieblichen KII verwendet 
werden.

5.4  Bei einem Schiff, dessen Tragfähigkeit (DWT) und/
oder Bruttoraumzahl (BRZ) sich im Laufe des Jahres 

4 Es wird auf die mit der Entschließung MEPC.355(78) angenommenen 
Vorläufigen Richtlinien von 2022 zu Korrekturfaktoren und Reisean-
passungen für die Berechnung der KII (G5) verwiesen.
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ständig ändert, was im SEEMP oder einem Plan mit 
Abhilfemaßnahmen als Vorgang erfasst wird, mit dem 
die betriebliche Kohlenstoffintensitätsleistung des 
Schiffes verbessert werden soll:

 .1  muss der vorgeschriebene jährliche betriebliche 
KII immer unter Verwendung des ursprünglichen 
DWT- oder BRZ-Werts vor dem Umbau berech-
net und überprüft werden; der erreichte KII, der 
zur Beurteilung der Einhaltung der Vorgaben he-
rangezogen wird, muss jedoch unter Verwen-
dung des neuen DWT- oder BRZ-Werts nach 
dem Umbau berechnet und überprüft werden; 
und

 .2  muss für das Jahr, in dem der Umbau vorgenom-
men wird, der erreichte jährliche betriebliche KII 
für das gesamte Kalenderjahr auf der Grundlage 
des durchschnittlichen DWT- oder BRZ-Werts, 
gewichtet nach der vor und nach dem Umbau 
zurückgelegten Entfernung, berechnet und über-
prüft werden.

5.5  Mit Ausnahme jener Schiffe, die in Absatz 5.4 be-
stimmt sind, muss bei einem Schiff, das von der Ver-
waltung aufgrund eines größeren Umbaus, ein-
schließlich umfangreicher Änderungen der 
Ladefähigkeit und/oder des Schiffstyps im Laufe des 
Jahres, als neu gebautes Schiff im Sinne der Regel 5 
Absatz 4.3 der Anlage VI von MARPOL angesehen 
wird, der vorgeschriebene und erreichte jährliche be-
triebliche KII für den Zeitraum nach dem Umbau wie 
für ein neu gebautes Schiff berechnet und überprüft 
werden. Für das Jahr, in dem ein größerer Umbau 
vorgenommen wird, müssen die Daten für das Teil-
jahr vor dem Umbau weiterhin zur Überprüfung ge-
meldet werden, werden jedoch nicht in die Berech-
nung und Überprüfung des erreichten jährlichen 
betrieblichen KII einbezogen.

5.6  Bei einem Schiff, das gemäß Regel 27 Absatz 4, 27 
Absatz 5 oder 27 Absatz 6 der Anlage VI von MAR-
POL einer Übertragung unterzogen wurde, muss die 
abgebende Verwaltung weder den erreichten jährli-
chen betrieblichen KII überprüfen noch die jährliche 
KII-Klasse des Schiffes für das Teiljahr bestimmen. 
Der erreichte jährliche betriebliche KII muss von der 
empfangenden Verwaltung unter Verwendung der 
Daten für ein ganzes Kalenderjahr überprüft werden. 
In solchen Fällen können die aggregierten Daten, die 
zur Berechnung des erreichten jährlichen betriebli-
chen KII vor der Übertragung erforderlich sind und die 
von der abgebenden Verwaltung bereits überprüft 
worden sein müssten, von der empfangenden Ver-
waltung ohne weitere Überprüfung direkt verwendet 
werden (siehe das im Anhang 3 und im Anhang 3 – 
Add.1 dargestellte Muster).

5.7  Die Verwaltung muss die betriebliche Kohlenstoffin-
tensitätsklasse für das Schiff unter Berücksichtigung 
der von der Organisation entwickelten Richtlinien 
festlegen.5 Der erreichte und der vorgeschriebene 
jährliche betriebliche KII sowie die Klassengrenzen 

5 Es wird auf die mit der Entschließung MEPC.354(78) angenommenen 
Richtlinien von 2022 über die betriebliche Kohlenstoffintensitätsklas-
se von Schiffen (Richtlinien über die KII-Klasse, G4) verwiesen.

müssen alle mit drei Dezimalstellen angegeben wer-
den. Wenn der erreichte jährliche betriebliche KII zu-
fällig auf einer Klassengrenze liegt, muss das Schiff 
in die bessere der beiden Klassen eingestuft werden.

5.8  Die versuchsweise verwendeten KII (z. B. EEPI, 
cbDIST, clDIST oder EEOI)6 müssen von der Verwal-
tung nach dem gleichen Verfahren wie der erreichte 
jährliche betriebliche KII (AER oder cgDIST) überprüft 
werden, wenn sie freiwillig berechnet und gemeldet 
werden. Die Verwaltung braucht einem Schiff keine 
Klasse auf der Grundlage von versuchsweise verwen-
deten KII zuzuweisen.

6  Ausstellung einer Übereinstimmungsbescheini­
gung

6.1  Gemäß Regel 6 Absatz 6 der Anlage VI von MARPOL 
muss die Übereinstimmungsbescheinigung nach Er-
halt der gemeldeten Daten entsprechend der Regel 
27 der Anlage VI von MARPOL und des erreichten 
jährlichen betrieblichen KII entsprechend der Regel 
28 der Anlage VI von MARPOL sowie nach zufrieden-
stellendem Abschluss der Überprüfung von der Ver-
waltung ausgestellt werden. 

6.2  Ungeachtet des Absatzes 6.1 muss die Verwaltung 
prüfen, ob ein Plan mit Abhilfemaßnahmen gemäß 
Regel 6 Absatz 8 der Anlage VI von MARPOL erfor-
derlich ist. Falls ein Plan mit Abhilfemaßnahmen er-
forderlich ist, aber nicht zusammen mit dem erreich-
ten jährlichen betrieblichen KII vorgelegt wird, muss 
die Verwaltung das Unternehmen rechtzeitig darüber 
informieren, dass ein überarbeiteter SEEMP, ein-
schließlich eines Plans mit Abhilfemaßnahmen, spä-
testens einen Monat nach der Meldung des erreich-
ten jährlichen betrieblichen KII zur Überprüfung 
vorgelegt werden muss. Die Übereinstimmungsbe-
scheinigung darf in einem solchen Fall nur dann aus-
gestellt werden, wenn ein Plan mit Abhilfemaßnah-
men unter Berücksichtigung der von der Organisation 
entwickelten Richtlinien ordnungsgemäß ausgearbei-
tet und im SEEMP wiedergegeben und von der Ver-
waltung überprüft wurde.7

6.3  Sollte die Verwaltung bei den gemeldeten Daten und/
oder der Berechnung des vorgeschriebenen/erreich-
ten jährlichen betrieblichen KII eine wesentliche Ab-
weichung feststellen, muss sie dem Unternehmen 
rechtzeitig zur Klärung oder Korrektur mitgeteilt wer-
den. Eine Abweichung wird als wesentlich angese-
hen, wenn die Abweichung oder die Kumulierung von 
Abweichungen die gemeldete Gesamtmenge um 
mehr als ±5 % beeinflussen könnte. Die Übereinstim-
mungsbescheinigung darf in einem solchen Fall nur 
dann ausgestellt werden, wenn die wesentliche Ab-
weichung geklärt oder berichtigt wurde.

6 Es wird auf die mit der Entschließung MEPC.352(78) angenommenen 
Richtlinien von 2022 zu den betrieblichen Kohlenstoffintensitätsindi-
katoren und Berechnungsmethoden (KII-Richtlinien, G1) verwiesen.

7 Es wird auf die mit der Entschließung MEPC.347(78) angenommenen 
Richtlinien für die Überprüfung von und das Unternehmensaudit zu 
Teil III des Schiffsenergieeffizienz-Managementplans (SEEMP) durch 
die Verwaltung verwiesen.
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